
Sitzung des Schul-, Kultur- und Sozialausschusses 
vom 20.09.2021 
 
 
1. Sozialbericht - Soziales Entschädigungsrecht (SER) 2020 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
2. Bericht über die Arbeit der örtlichen Betreuungsbehörde (öBB) und die anstehende 
Betreuungsrechtsänderung 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
3. Beschaffung einer CNC-gesteuerten Rundstrickmaschine für das Gewerbliche 
Schulzentrum Balingen 
 
Der Auftrag zur Lieferung einer CNC-gesteuerten Rundstrickmaschine wird an die Firma 
Mayer & Cie GmbH & Co. KG, 72461 Albstadt zum Angebotspreis vergeben.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
4. Anfragen und Bekanntgaben 
 
Kunst- und Kulturpreis 
Dezernent Karl Wolf teilt mit, dass der zweite Kunst- und Kulturpreis ausgeschrieben 
werden konnte. Aufgabe ist ein Kurzvideo von bis zu 3 Minuten mit der Überschrift 
#Heimatzak.  
 
 
Kooperation Weiherschule Hechingen und Gemeinschaftsschule Rangendingen 
Dezernent Karl Wolf informiert, dass eine Klasse der Weiherschule eine Kooperation mit 
der Gemeinschaftsschule Rangendingen bildet.  
 
 
Inbetriebnahme Mensa Sprachheilschule 
Dezernent Karl Wolf teilt mit, dass die Mensa in der Sprachheilschule in Betreib genommen 
werden konnte. Ab den Herbstferien sollen auch Kinder der benachbarten Grundschule der 
Stadt Balingen mitbewirtet werden. Das Essen wird regional und saisonal im Zollernalb 
Klinikum gekocht. 
 
 
Neue Struktur der Selbsthilfe im Zollernalbkreis 
Dezernent Georg Link informiert, dass sich die Selbsthilfegruppen im Zollernalbkreis neu 
organisiert haben. Aktuell gibt es 57 Selbsthilfegruppen, die untereinander nicht organisiert 
waren.  
 
Kreisrat Jürgen Detel weist auf die Broschüre der AOK Tübingen über Selbsthilfegruppen 
in Reutlingen, Tübingen und dem Zollernalbkreis hin.  
 



 
Wiederbesetzung Schwangerschaftskonfliktberatung 
Dezernent Karl Wolf teilt, dass die konfessionsunabhängige 
Schwangerschaftskonfliktberatung (freiwillige Aufgabe) wiederbesetz werden soll, wenn es 
keinen Widerspruch aus dem Gremium gibt. 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Ambulante psychiatrische Facharztversorgung im Zollernalbkreis 
Dezernent Georg Link teilt mit, Herr Dr. Hecker habe eine große Lücke in diesem Bereich 
hinterlassen. Gemeinsam mit Landrat Pauli setzten sich Mitte Juni mehrere Beteiligte 
zusammen, um nach Lösungen zu suchen. Man sei erstaunt darüber gewesen, wie die 
Kassenärztliche Vereinigung rechne. Es sei signalisiert worden, dass es nur einen halben 
freien Sitz gebe. Man konnte dann erreichen, dass 3,5 Sitze zu vergeben sind. Heute könne 
man vermelden, dass die Stelle von Herrn Dr. Hecker zum 1. Mai nachbesetzt werden 
könne. Außerdem sei man dabei, einen weiteren Facharzt in einer Landkreisgemeinde zu 
akquirieren.  
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